
Wir bilden Erzieherinnen und Erzieher weiter.

Aktuell  für die Praxis: Interkulturelle  Fortbildung

Teilnahmebedingungen 
Bitte melden Sie sich schriftlich oder per E-Mail über den 
Fachdienst Kindertagesbetreuung an. 
Nach Erhalt der Teilnahmebestätigung überweisen Sie den 
Teilnahmebetrag bitte innerhalb von drei Wochen. Ist der 
Betrag bis dahin nicht eingegangen, behalten wir uns vor, 
den Platz anderweitig zu vergeben. 
Bei kurzfristigen Stornierungen werden wir die Hälfte des 
Betrages in Rechnung stellen.

Anmeldung bis 19. August 2016

Nachname

Vorname

Name der Einrichtung

Adresse der Einrichtung

Telefon (dienstlich)

E-Mail (dienstlich oder privat)

Datum und Unterschrift

Interkulturelle Fortbildung
Die Fortbildung „Kulturelle Vielfalt in der Kita“ richtet sich an 
Einzelpersonen oder an Teams. Es sind zwei Veranstaltungen  
à 4 Stunden in einem zeitlichen Abstand von zwei Monaten 
geplant. Die Zwischenphase ist zur Umsetzung und zur 
Sammlung konkreter Erfahrungen und Vorhaben in der 
Einrichtung gedacht. Die Anzahl der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ist auf 15 Personen begrenzt.

Ort:  Evang. Fachschule für Sozialpädagogik

Termine:  Freitag, 30.09.2016, 9-13 Uhr 
Montag, 21.11.2016, 9-13 Uhr

Kosten:  40 Euro (bei 15 TN)

Referentin:  Katja Bauer, Dozentin an der Evangelischen 
Fachschule für Sozialpädagogik

Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher

Kulturelle Vielfalt in der Kita

Organisatorische Auskünfte
Evangelische Fachschule  
für Sozialpädagogik Schwäbisch Hall
Komberger Weg 53
74523 Schwäbisch Hall

Telefon: 07 91 - 9 30 60 0
E-Mail: hall@ev-fs.de
www.fachschule-hall.de

Anmeldung
Landratsamt Schwäbisch Hall
Fachdienst Kindertagesbetreuung / Christina Bauer
Münzstraße 1
74523 Schwäbisch Hall

Telefon: 07 91 - 755 - 78 22
Telefax:  07 91 - 755 - 978 22
E-Mail: c.bauer@LRASHA.de

In Kooperation mit dem
                       Fachdienst Kindertagesbetreuung 
                                     Landratsamt Schwäbisch Hall



Die Welt trifft sich in  
der Kindertagesstätte
Wie kann kulturelle Vielfalt bewusst in die Arbeit von 
Kindertagesstätten eingebunden werden?  
Bei dieser Fortbildung für Erzieherinnen und  
Erzieher geht es um kultursensible Erziehung  
unter Einbezug der Eltern. 

Thematisiert wird, wie Unterschiede und Gemeinsamkeiten 
berücksichtigt werden können. Ziel ist es, einerseits  
ein Zusammenleben auf der Basis von Wertschätzung und 
gleichberechtigter Teilhabe zu  gestalten und andererseits 
die individuellen Bildungs- und Entwicklungsressourcen  
zu fördern.

Methoden
■	Theoretische Inputs mit praktischen Beispielen
■	Reflexion der eigenen Praxis anhand entsprechender 

Impulse – verarbeitet mit anschaulichen Methoden
■	Gemeinsame Erarbeitung einer möglichen kultur- 

sensiblen Praxis in der Kindertagesstätte

Inhalte
■	Kulturelle Sensibilität 

Durch Wissen und Reflexion von kulturellen Prägungen  
kann eine kulturelle Sensibilität entwickelt werden.

■	Materialien 
Sie lernen geeignete Materialien kennen, die  
die Verschiedenheit und die Gemeinsamkeiten aufgreifen 
und eine entsprechende Raum- und Materialgestaltung 
ermöglichen.

■	Muttersprache 
Welche Bedeutung hat die Muttersprache für Identitäts- 
entwicklung und Zweitspracherwerb?  
Welche Ideen zur praktischen Umsetzung gibt es? 

■	Zusammenarbeit mit Eltern
■	Angebote zur Einbindung aller Eltern
■	Kultursensible Erstgespräche und  

Entwicklungsgespräche
■	Konfliktsituationen und Lösungsstrategien

■	Vorurteile wahrnehmen 
Welche Ziele verfolgt eine vorurteilsbewusste Erziehung  
und Bildung? Wie sieht die konkrete Umsetzung aus?

■	Fluchterfahrung 
Was sollte man zur Situation von Kindern und Familien  
mit Fluchterfahrung wissen?
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